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Chiemgau

49 Heuberg, 1338 m

Auf einen vielgipfeligen Talwéchter

Gammernwald - Daffnerwaldalm - Heuberg und zurick; evtl. Rund-
weg lber Bichleralm - Kirchwald - Duftbrau

flach, dann allméhlich ansteigend durch Wald und Gber Bergwiesen hinauf
zur bewirtschafteten Daffnerwaldalm, 1050 m, bringt. Zwischen den auffalli-
gen Gipfeln der Wasserwand und des Kitzsteins steigen wir nun jenseits der
Almen ziemlich steil durch den Osthang des Heubergs auf einem Pfad hinauf
(Mark.-Nr. 1). Weiter oben geht es durch lichten Baumbestand vorbei an den
Felsen der Wasserwand und hinauf zum pyramidenférmigen Grasgipfel des

BT 8280 i Jayd ‘) _‘i,d"’mx Heubergs, wo uns ein groBes Gipfelkreuz erwartet.
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den Gipfelriicken hinab, dann links hinunter auf steilem Steig zur aussichts-
reich gelegenen Bichleralm. Von ihr auf gut begehbarem Steig weiterhin

Schweilgrny) o (1I© durch Wald hinunter zur FahrstraBe; dort rechts, in nordéstlicher Richtung,
" Dul 23 nach Kirchwald. Ein Stlck auf dem alten Wallfahrtsweg, vorbei am Weiler
Jixs = Gritschen, weiter durch hiigeliges Gelande bis zum Gasthaus Duftbrau hin-
: Eﬁ\;. 3 auf. Dort rechts auf der FahrstraBe bis zum Waldparkplatz und damit zum
Bruchfeld Ausgangspunkt unserer Wanderung.
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Talort: Grainbach, 684 m; kleiner Feri-
enort der Gemeinde Samerberg im Land-
kreis Rosenheim.

Ausgangspunkt: Wanderparkplatz Gam-
mern im Gammernwald zwischen Hoch-
ries und Heuberg. Anfahrt von Grainbach
auf zum Teil gut ausgebauter StraBe
(5,5 km) Uber Gasthaus Duftbrau.
Parkmoglichkeit: Wanderparkplatz am
Ausgangspunkt.

Gehzeiten: Aufstieg 2 Std.; Abstieg 1 -272
Std. je nach Route; insgesamt: 3 — 4% Std.

Anforderungen: Leichte Bergwande-
rung. Ausgeschildert bzw. markiert. Der
Abstieg zur Bichleralm ist steil und nur
Trittsicheren anzuraten.

Héchster Punkt: Heuberg, 1338 m.
Einkehrméglichkeiten: Ghs. Duftbrau,
Daffnerwaldalm (zwei bew. Hutten von
Mai bi; Oktober, im Winter an Wochenen-
den; Ubernachtung méglich).
Sehenswertes: Tiefblick auf das Inntal
und das Alpenvorland, Ortskern von Neu-
beuern, Einsiedelei Kirchwald.

Vom Waldparkplatz Gammern auf den Heuberg: Wir folgen dem rechten
Abzweiger der AlmstraBe (Ausschilderung) und wandern eben Richtung
Sudwesten. Bald zweigt ein Waldweg rechts ab, der uns zuerst ziemlich

118

119

A

;

ROTHER
WANDERFUHRER



http://www.rother.de
http://www.rother.de
http://www.rother.de
http://www.rother.de

	Schaltfläche 2: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 1: 
	Seite 1: Off



